
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Auszug aus dem Beschlussbuch 

GREMIUM: Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe 
SITZUNG AM: Donnerstag, 10. September 2020 

 
Gegenstand der Beratung:  
 
Tagesordnung II  
38. Jahresabschluss des Betriebshofs Bad Homburg v. d. Höhe zum 31. Dezember 
2019  
 
Der von der BRV AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Frankfurter Straße 53-55, 
63263 Neu-Isenburg geprüfte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019, der im 
Jahresergebnis mit einem Überschuss von Euro 614.225,07 abschließt, wird festge-
stellt.  
Der Jahresüberschuss wird wie folgt behandelt:  
- Auflösung von Landeszuschüssen für den Bau einer Zisterne und einer Holzhack-   
feuerungsanlage in Höhe von Euro 9.962,36  
- Gewinnvortrag auf neue Rechnung in Höhe von Euro 614.225,07  
 
Der im Gebührenbereich Abfallentsorgung resultierende Verlust von Euro 
547.861,51 wird durch eine Entnahme aus der Rückstellung für Gebührenausgleich 
Abfallentsorgung in gleicher Höhe ausgeglichen.  
Der im Gebührenbereich Straßenreinigung resultierende Verlust von Euro 29.995,61 
wird durch eine Entnahme aus der Rückstellung für Gebührenausgleich Straßenrei-
nigung in gleicher Höhe zugeführt.  
Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.  
Einstimmig beschlossen  
43 Ja-Stimmen 2 Enthaltungen  
 
Bad Homburg v. d. Höhe, den 10.09.2020  
 
Der Magistrat 
Oberbürgermeister 
Alexander W. Hetjes 

 
 
Der Jahresabschluss wurde wegen der Inanspruchnahme von Erleichterungen nach 
§ 327 HGB nur teilweise offen gelegt; der nachfolgende Bestätigungsvermerk be-
zieht sich auf den vollständigen Jahresabschluss: 

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An den Eigenbetrieb Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, Bad Homburg v. d. Höhe: 

Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetriebs Betriebshof Bad Homburg v. d. 
Höhe, Bad Homburg v. d. Höhe, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2019 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 
bis zum 31. Dezember 2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den 
Lagebericht des Eigenbetriebs Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, Bad Homburg 
v. d. Höhe, für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2019 
geprüft. Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse  

 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belan-
gen den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes des Bundeslandes 
Hessen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Fi-
nanzlage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 2019 sowie ihrer Ertrags-
lage für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2019 
und  

 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht dieser 
Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vor-
schriften des Eigenbetriebsgesetzes des Bundeslandes Hessen i.V.m. 
den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts geführt hat. 

Neu-Isenburg, 08. Juni 2020 

 

  



Möller Ludwig 

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 

 
Im Anschluss an die Bekanntmachung ist der Jahresabschluss und der Lagebericht 
in den darauf folgenden 14 Tagen im Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, Nehring-
straße 7-9, 61352 Bad Homburg im Verwaltungsgebäude Raum 17 von Montag bis 
Donnerstag jeweils von 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr öffentlich ausgelegt. 
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